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Neuguss des einzigartigen fünfstimmigen Geläuts 

Ostdeutsche Sparkassenstiftung und Sparkasse Altmark West ermöglichten die 
Erneuerung der historischen Läuteanlage durch den Neuguss des fünfstimmigen Geläuts
für die Kirche in Lindstedt bei Gardelegen

Lindstedt, 13.05.2023. Umrahmt von einem bunten Festprogramm für alle Interessierten wird am 
13.05.2023, um 21:00 Uhr, die größte Glocke mit 82 cm Durchmesser und einem Gewicht von 320 kg 
vor der Dorfkirche in Lindstedt durch den Glockengießer Simon Laudy gegossen. Sie wird die 
Festtagsglocke sein und wird nach dem Heiligen Florian benannt.

Die Kirchengemeinde Lindstedt besaß zwei wertvolle Bronzeglocken, die im ersten und zweiten 
Weltkrieg vernichtet wurden. Bis zum letzten Jahr befanden sich dort eine stark verrostete 
Eisenhartgussglocke, die nach dem ersten Weltkrieg als Ersatz gegossen wurde, und eine kleine 
Bronzeglocke, die aus der Kirche in Lüffingen stammte und in den neunziger Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts vorübergehend hier Heimat gefunden hatte. Nun lässt die 
Kirchengemeinde Lindstedt fünf neue Bronzeglocken gießen, unter anderem eine Kopie der 
historischen Gertruds-Glocke aus dem 14. Jahrhundert mit der Inschrift nach dem vorhandenen 
Vorbild „ghertrut“. Auch für die anderen Glocken werden noch Namen ausgesucht. Diese können Sie 
am Tag des offenen Denkmals, am 10. September 2023 erfahren und den Klang des Geläutes 
miterleben. 
Heute Abend wird also die Größte des Fünfergeläutes vor Ort gegossen, etwas Besonderes in der 
Evangelischen Landeskirche Mitteldeutschlands.

Landrat Steve Kanitz freut sich mit dem Sparkassenvorstandsvorsitzenden Hans-Jürgen Behr, dem 
Glockensachverständigen der Landeskirche, Christoph Schulz, und allen Anwesenden, dass die 
Gemeinde Lindstedt den vielen kleinen Orten mit ihren engagierten Einwohnern Mut macht, die 
ländliche Region noch attraktiver und lebenswerter zu gestalten.

Auf einen zusätzlichen besonderen Kunstgenuss können sich alle Besucher freuen, wenn sie ab 
18:00 Uhr ein Konzert von Maria Schüritz genießen dürfen. Die Jagdhornbläser des Hegerings 
„Kellerbusch“ Lindstedt blasen den Glockenguss gegen 20:45 Uhr ein, der Männergesangsverein 
1835 Lindstedt e. V. umrahmt den Nachmittag mit Volksliedern. Auch für ein hübsches Programm für 
die Kinder ist gesorgt. Unter anderem bereitet die Lindstedter Jugendfeuerwehr Spiele vor. Es gibt 
einen Malwettbewerb, Seifenblasen und Kinderreiten. Auch mit einer Kutsche können sie sich 
Lindstedt ansehen.

Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung gemeinsam mit der Sparkasse Altmark West, dem
Evangelischen Kirchenkreis Salzwedel, der Evangelischen Landeskirche Mitteldeutschlands sowie
der Evangelische Kirchengemeinde Lindstedt und vielen Spendern ermöglichen den Neuguss des 
Geläuts. Ohne sie und die weiteren vielen privaten Spender wäre es nicht möglich gewesen, das 
einzigartige Fünfer-Geläut erklingen zu lassen.
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Zur Information 
 
Die Sparkasse Altmark West setzt sich als das größte Kreditinstitut im Altmarkkreis Salzwedel seit 
180 Jahren aktiv für die Belange der Region und ihrer Bürger und Bürgerinnen ein. Im Rahmen der 
Spenden- und Sponsoringtätigkeit wurden in den vergangenen fünf Jahren rund 2 Millionen Euro für 
gemeinnützige Zwecke in unserem Landkreis zur Verfügung gestellt. Die Verwendung der Mittel 
erfolgt vor allem in sozialen, sportlichen und kulturellen Bereichen. 
 
„Bewahren, Stärken, Begeistern.“ Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung fördert in diesem Sinne 
seit 1996 Kunst, Kultur und Denkmalpflege. Die Stiftung ist ein Gemeinschaftswerk aller 
Mitgliedssparkassen des Ostdeutschen Sparkassenverbandes (OSV) in Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen. 
Insgesamt 2.442 Projekte wurden zusammen mit den heute 43 OSV-Sparkassen gefördert, begleitet 
und selbst realisiert. Dafür standen über 110 Millionen Euro aus den Vermögenserträgen, dem 
überörtlichen Zweckertrag des PS-Lotterie-Sparens sowie den projektbezogenen Zusatzspenden der 
Sparkassen und ihrer Verbundunternehmen zur Verfügung. 
Davon wurde allein im Land Sachsen-Anhalt für 540 Projekte eine Gesamtsumme von über  
25 Millionen Euro bereitgestellt. 
 
Die Sparkassenorganisation ist einer der größten nicht-staatlichen Kulturförderer in Deutschland. 


